
 	  Aurora hat Folgendes geschrieben:			  
wenn "das Aufnehmen erzählter Information erschwert" wird, liegt es für mich doch eher nahe,
dass sich der Schreiber verschrieben hat und eigentlich zu viel direkte Rede kritisiert - zumal Du
anscheinend sehr viel direkte Rede verwendet hast.
	

Genau das ist ja jetzt mein Problem. Denn nach dem ich mir die Leseprobe ausgedruckt und die Stellen
makiert habe, kam es mir schon komisch vor.
Da sie die Idee meines Projektes interessant finden, würde ich es gerne mit einer veränderten Version noch
mal versuchen. Nur was tun?
Ich kann ja nur mit den Informationen arbeiten die ich habe, nur die ergeben keinen Sinn

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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zu viel indirekter Rede. Was tun?
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